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Konzert mit Frank Wienhues 
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Ausblick 

 
schm¿ckt f¿r den, der Licht und Geist 
ist und hereinbrechen lªsst. So jeden-
falls habe ich das Lied gesungen und 
singe es noch. Als Lied, dass von der 
Hoffnung erzªhlt, dass Gottes Geist, 
sein Licht, sein Wind und sein Leben, 
hereinbrechen kann in unsere Leben. 
Und davon, dass dieses Hereinbre-
chen an kein Datum, kein Fest und 
keine Jahreszeit gebunden ist. Es pas-
siert. Es antwortet auf unsere Sehn-
sucht. Macht Nªchte hell. Auch dann, 
wenn sie eigentlich - so wie jetzt - wie-
der k¿rzer und dunkler werden. So will 
ich das Lied im Herzen mitnehmen 
und auch im Winter noch vor mich hin 
singen. 
Neugierig geworden? Lyse nÞtter 
kann man sich bei YouTube oder Spo-
tify anhºren. 
 
Eure und Ihre Pastorin  
Silke Raap 
 
 
 

Lyse nÞtter 
 
Lyse nÞtter - helle Nªchte: Das Lied 
von Alberte Winding gehºrt zu den 
meist gesungenen im dªnischen 
Hßjskolesangbog. Es klingt nach 
Sehnsucht und Erf¿llung zugleich: 
Sehnsucht nach der Leichtigkeit des 
Sommers mit Vogelgesang, Wind, 
Sonnenschirmen, Sandalen und Licht. 
Und gleichzeitig singt es davon, dass 
all das wieder da ist, zusammen mit 
den hellen Nªchten, die hier bei uns 
im Norden so einzigartig sind. Und je 
nºrdlicher, desto heller und einzigarti-
ger. Ich hatte jetzt den direkten Ver-
gleich: Die Nªchte auf dem Zellhof im 
Sommerlager der Schob¿ller Pfadfin-
der in ¥sterreich waren dunkel im 
Vergleich zu den Bornholmer Juni-
Nªchten. 
 
Lyse nÞtter: Ich habe das Lied bei 
vielen Gelegenheiten wªhrend mei-
nes Sabbaticals in den Monaten April 
bis Juni auf der Ostseeinsel Bornholm 
gesungen. Und mit seiner Balance 
zwischen Sehnsucht und Erf¿llung hat 
es mich besonders angesprochen: 
Sehnsucht nach Licht und Klarheit 
gingen auch bei mir einher mit Erf¿l-
lung. Davon an anderer Stelle mehr. 
Hier stattdessen ein weiterer Gedan-
ke zu dem Lied: Im  Hßjskolesangbog 
ist Lyse nÞtter das letzte Lied der 
Kategorie "Spªtes Fr¿hjahr". Danach 
kommt die Kategorie "Pfingsten". F¿r 
mich ist es ein Pfingstlied: Licht, das - 
sehnlich erwartet - durch alle Ritzen 
dringt; Klªnge, die wieder laut wer-
den; Wind, der das Haus erf¿llt, und 
eine ganze Welt, die hereinbricht und 
auf einmal wieder offen steht, dass 
man sie betritt; und das Herz 
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Neuigkeiten aus Kirchengemeinderat und Kirchengemeinde 

Pastorale Situation 

Die wichtigste Nachricht dieses Gemein-
debriefes haben Sie sicherlich schon auf 
der Seite 3 dieses Gemeindebriefs gese-
hen. Seit dem 1. September ist Frau Pas-
torin Raapmit einer halben Stelle in unse-
rer Kirchengemeinde als Pastorin tªtig. 
Dar¿ber freuen wir uns sehr. Mit ihrer 
Ăanderen Hªlfteñ bleibt sie Pastorin in der 
Kirchengemeinde Schob¿ll, so dass wir 
dorthin nun eine engere Verbindung ha-
ben. 

Die Dienstauftrªge von Herrn Pastor Raa-
be (Gottesdienst) und Herrn Pastor 
Magaard (Kirchengemeinderat) haben am 
31. August geendet. Wir danken ihnen f¿r 
den Dienst in der Kirchengemeinde Rºde-
mis in den vergangenen sieben Monaten. 

Am 4. Oktober wollen wir im Gottes-
dienst Frau Raap begr¿Çen und die Husu-
mer Pastoren verabschieden. Der Gottes-
dienst, an dem auch Propst Lenz teilneh-
men wird, beginnt um 14.00 Uhr. Hierzu 
laden wir herzlich ein. 

Albert-Schweitzer-Haus 

Wie schon im letzten Gemeindebrief an-
gesprochen, stehen einige BaumaÇnah-
men am Albert-Schweitzer-Haus an. Die 
nªchste betrifft die Heizung.  

Der Kirchengemeinderat hat in seiner 
letzten Sitzung beschlossen, dass eine 
Wªrmepumpe installiert werden soll, die 
die bisherige Gasheizung ablºst. F¿r diese 
Umstellung wird die Kirchengemeinde 
sowohl beim Bund wie auch beim Kir-
chenkreis Zusch¿sse beantragen. Dadurch 
bleiben die Kosten f¿r die Kirchenge-
meinde in einem ¿berschaubaren Rah-
men. 

Kirchengemeinderat 

Die Nordkirche hat verschiedene Bestim-
mungen probehalber bis zum Ende der 
jetzigen Amtsperiode des Kirchengemein-

derates aufgehoben, die 
bisher Vorgaben f¿r die 
Zusammensetzung des 
Gremiums machten.  

F¿r den Kirchengemein-
derat erºffnete das die 
Mºglichkeit, Frau Katrin 
Erdmann, die als Leiterin 
unserer Kindertagesstªtte 
bisher als Gest an den Sitzungen teil-
nahm, in das Gremium zu berufen. Nach 
ihrer Einf¿hrung ist sie damit stimmbe-
rechtigtes Mitglied im Kirchengemeinde-
rat. 

Die Einf¿hrung findet im Gottesdienst am 
4. September (11.00 Uhr) statt. Auch dazu 
laden wir herzlich ein. 

Gottesdienste 

Die Regionalisierung im Kirchenkreis 
und die geringer werdende Zahl der Pas-
toren machen es notwendig, dass die 
Husumer Kirchengemeinden ihre Gottes-
dienste aufeinander abstimmen, damit 
auch in Zukunft eine verlªssliche Auftei-
lung der Gottesdienste gewªhrleistet ist. 
Dies hat f¿r Rºdemis zur Folge, dass nur 
noch zweimal im Monat Gottesdienste 
gefeiert werden, einmal um 11.00 Uhr 
und einmal um 17.00 Uhr. An den beson-
deren kirchlichen Festen finden selbstver-
stªndlich weiterhin Gottesdienste statt, 
allerdings manchmal auch zu anderen 
Zeiten. 

 

Dieses Mal hat mein Bericht einen klaren 
Schwerpunkt im pastoralen Bereich. Auch 
hier ist im Augenblick viel in Bewegung. 

 

Ich gr¿Çe Sie ganz herzlich. 

  

Ihr Henning Mºller  
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Frauenmahl in Rºdemis  
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Herzlich Willkommen Pastorin Silke Raap 

Lyse nÞtter - zum Zweiten 
Klarheit gewinnen, wieder Licht sehen: Auszeiten 
wie ein Sabbatical eignen sich bestens dazu. Mit 
Wind um die Ohren beim Wandern oder Radfahren 
Gedanken sortieren - und  allmªhlich zu einer Ent-
scheidung kommen. Bei mir ist in den drei Fr¿h-
lingsmonaten auf Bornholm die Entscheidung ge-
reift, meinen Dienst als Vertretungspastorin in Kir-
chengemeinden im s¿dlichen Teil unseres Kirchen-
kreises niederzulegen und mich f¿r die halbe Pfarr-
stelle in Rºdemis zu bewerben. Ber¿hrungspunkte gab es, seit ich Pastorin 
in Schob¿ll bin, immer wieder. Manche von euch und Ihnen mºgen mich 
aus den Friedenslichtgottesdiensten in Erinnerung haben: Ich bin die mit 
der Gitarre. 
 
Meine Gitarre begleitet mich seit meinem Dienstbeginn im Dezember 1998 
in Gottesdienste, zu Andachten in Kitas oder mit Konfirmand*innen, zu Se-
niorenkreisen, an Pfadfinderlagerfeuer oder zu Chorproben. Es bereitet mir 
Freude, Musik zu machen. Genauso wie es mir Freude bereitet, mit meiner 
Gemeinde Gottesdienste zu feiern - und ¿berhaupt meine Gemeinde ken-
nen zu lernen und ihr in so vielen verschiedenen Situationen des Lebens zu 
begegnen. Mehr noch: Menschen in so vielen verschiedenen Situationen 
ihres Lebens zu begleiten. 
 
Ab dem 1. September wird Rºdemis neben Schob¿ll meine Gemeinde sein. 
Ich freue mich auf Kennenlernen und Wiedersehen. Ich freue mich auf Euch 
und Sie. 
 
Eure und Ihre Pastorin Silke Raap 



7 

 

 

Anmeldung zum Kinder-Konfirmanden-Unterricht 

 

 

 

 

 

 

Alle Kinder in der dritten Klasse sind herzlich eingeladen zum ersten              
Jahr Konfirmandenunterricht!  

Eine tolle Zeit mit vielen Entdeckungen rund um die Kirche. 

Los geht es mit dem Begr¿Çungs-Gottesdienst am  

 17. Januar 2027 um 11.00 Uhr.  

Im Anschluss treffen wir uns bis zu den Osterferien dienstags von 16.00-17:30 
Uhr im Albert-Schweitzer-Haus.  

Anmeldungen bis zum 31. Oktober 2026 im Kirchenb¿ro. 

Ich freue mich auf eine spannende Zeit mit Euch! 

Heike Braren, Pastorin  
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Gong-Konzert mit Peter Heeren 

ĂWelt. Geist. Gong.ñ ï  
Konzert mit Peter Heeren 

 

Albert-Schweitzer-Haus  
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rºdemis 
Samstag, 12. September 2026 um 19:00 Uhr 

Eintritt frei ï Spende willkommen 
 

Unter dem Titel ĂWelt. Geist. Gong.ñ gestaltet Peter Heeren einen Konzertabend 
mit zeitgenºssischer Musik f¿r groÇe Gongs. Im Mittelpunkt stehen eigene Kom-
positionen, die den Gong nicht als Effekt- oder Meditationsinstrument, sondern 
als vielseitiges Konzertinstrument mit eigenstªndiger musikalischer Sprache zei-
gen. 
 
Mit eigens entwickelten Spieltechniken erschlieÇt Peter Heeren den besonderen 
Obertonreichtum der Gongs und formt daraus klar erkennbare Tonfolgen, melo-
dische Linien und vielschichtige musikalische Entwicklungen. Die Kompositionen 
verbinden Rhythmus, Melodie und differenzierte Klangfarben zu einer Musik, die 
sich kontinuierlich entfaltet und den Hºrer auf eine auÇergewºhnliche Klangreise 
mitnimmt. 
 
Ruhige, weit gespannte Abschnitte wechseln mit rhythmisch markanten Passa-
gen, melodische Gestalten werden aufgegriffen, verªndert und weiterentwickelt. 
So entstehen Werke, die den Gong aus seiner traditionellen Rolle lºsen und 
seine ¿berraschenden musikalischen Ausdrucksmºglichkeiten hºrbar machen. 
 
Auch der Auff¿hrungsraum wird Teil der Komposition. Resonanz und Nachhall 
prªgen die musikalischen Verlªufe und verleihen den 
Werken zusªtzliche rªumliche Tiefe. Das Zusammen-
spiel von Instrument und Raum erºffnet immer wieder 
neue Perspektiven des Hºrens und lªsst die Musik in 
ihrer ganzen Weite und Vielschichtigkeit erlebbar wer-
den. 
 
Das Konzert richtet sich an alle, die neugierig auf au-
Çergewºhnliche zeitgenºssische Musik sind und den 
Gong als melodiefªhiges Konzertinstrument neu entde-
cken mºchten. 
 
Eintritt frei ï Spende willkommen. 
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Lesung/Konzert Dag Hammerskºld 

LEBEN ist BEGEGNUNG 
 

Dag Hammarskjºld (1905 ï 1961) in Wort und Bild 
 

Ein Abend mit Elisabeth Melzer-Geissler 
 

 

   FREITAG, 25.September 2026, um 19:00 Uhr 
 

Ort: 
Albert-Schweitzer-Haus Husum 
25813 Husum-Rºdemis,  
FriedrichstraÇe 27 
 
Veranstalter: 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Husum-
Rºdemis 
 
Eintritt: 
Freier Eintritt.  
Um Spenden wird gebeten 
         Copyright emg, Ort: Back¬kra / Schweden. 
 

"LEBEN ist BEGEGNUNG" 
 

Dag Hammarskjºld in Wort und Bild mit musikalischem Zwischenspiel 
 

Ein Abend mit Elisabeth Melzer-Geissler 
 

Unter dem Thema "LEBEN ist BEGEGNUNG" f¿hrt Elisabeth Melzer-Geissler in 
Wort und Bild in die spannende Biografie von Dag Hammarskjºld (1905 - 1961) 
ein. Was bewegte den zweiten Generalsekretªr der UNO, als er vor 65 Jahren - 
unterwegs auf Friedensmission in Afrika - beim Flugzeug-Absturz ums Leben 
kam. Unversehrt fand sich bei ihm das Buch "Ich und Du" von Martin Buber, das 
er begonnen hatte ins Schwedische zu ¿bersetzen. Welche Intentionen lieÇen 
Dag Hammarskjºld zu dem Menschen werden, der posthum den Friedensnobel-
preis erhielt. J. F. Kennedy ªuÇerte ¿ber ihn, er sei der grºÇte Staatsmann des 
20. Jahrhunderts gewesen. Als promovierter ¥konom in der Innen- und AuÇen-
politik tªtig galten f¿r Hammarskjºld primªr ethische MaÇstªbe. Von 1953 an bis 
zu seinem Tod war er als General-Sekretªr der UNO in allen Erdteilen unter-
wegs. Er setzte sich tªtig ein f¿r den Schutz der Natur, f¿r mehr Gerechtigkeit, 
f¿r Menschenrechte und Frieden in der Welt. Elisabeth Melzer-Geissler trªgt 
Texte von Dag Hammarskjºld auf Deutsch vor. Belebt wird der Abend durch Fo-
tos ihrer Reisen von S¿denschweden bis Lappland, zu mehreren Orten, die f¿r 
Dag Hammarskjºld von Bedeutung waren. 
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Die Arbeit Ehrenamtlicher  

Ein Ehrenamt ist eine freiwillige Tªtigkeit, f¿r die man kein Geld 
bekommt. Ohne dieses Engagement w¿rden viele Dinge nicht 
funktionieren. Darum ist eine ehrenamtliche Tªtigkeit ein unver-
zichtbarer Beitrag f¿r unsere Gesellschaft.                                                                                  
Ein Ehrenamt zu ¿bernehmen bedeutet ĂGutes zu tunñ. Wer ein 
Ehrenamt ¿bernimmt, der ¿bernimmt seine Aufgabe aus ¦berzeu-
gung.  
 
Aber auch alle Ehrenamtlichen profitieren von ihrer Hilfe, von ihrem 
Engagement. Sie kn¿pfen neue Kontakte, erwerben neue Fªhig-
keiten und entwickeln sich durch ihr Tun persºnlich weiter.  
 
Auch in unserer Kirchengemeinde haben in den vergangenen Jah-
ren immer wieder Menschen mit Herz und Leidenschaft eine un-
verzichtbare ehrenamtliche Arbeit geleistet. ¦berall haben sie ihre 
Spuren hinterlassen: Im Gesprªchskreis, bei den Senioren, beim 
Lektorendienst, K¿sterdienst oder beim Gemeindebrief austragen.  
 
Stellvertretend f¿r alle fleiÇigen Helferinnen und Helfer mºchte ich 
an dieser Stelle, die im letzten Jahr verstorbene Frau Adelheid Ge-
ue erwªhnen, die mir in freundlicher Erinnerung geblieben ist. Ich 
konnte sie daf¿r begeistern, gemeinsam mit dem Kita-Team in ei-
nem Familiengottesdienst die F¿rbitten vorzutragen. So eine Ver-
bindung von ĂJung und Altñ war schon etwas sehr Besonderes und 
es wªre sehr schºn, wenn solche gemeinsamen Aktivitªten in Zu-
kunft wieder entstehen oder erweitert werden. Hier mºchte ich 
auch den Chor nennen, der mit der Kita gemeinsam einem Famili-
engottesdienst gefeiert hat.  
 
Also mºchte ich nun noch einmal f¿r das Eh-
renamt werben und hoffe, dass einige Lese-
rinnen oder Leser Lust bekommen haben, 
sich in unserer Gemeinde zu engagieren und 
ein lebendiges Gemeindeleben zu gestalten. 
 
Katrin Erdmann 
Kitaleiterin 
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Unsere besonderes Gottesdienste 

Wir laden herzlich ein é 

zum Erntedankgottesdienst  

am Sonntag,  

den 04. Oktober 2026 

um 14.00 Uhr  

im Albert-Schweitzer-Haus 
         

 

 
zum Gottesdienst am  
Reformationstag  

 am Freitag, den 31. Oktober 2025 

 um 11.00 Uhr  

   in der Marienkirche Husum 

 

 

zum Volkstrauertag-
Gottesdienst  

am Sonntag, den 15.11.2026 

um 11.00 Uhr  mit anschlieÇender 
Kranzniederlegung am Gedenkort 

und am Ehrenmal 

 

 

zum Ewigkeitssonntag 

  am Sonntag, den 22.11.2026 

  um 11.00 Uhr 

zum Gedenken der Verstorbenen 
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Unsere Gottesdienste 

Sonntag 06.09.2026 17.00 Uhr 
Gottesdienst mit Ein-
f¿hrung Katrin Erd-
mann in den KGR 

Pn. Silke Raap 

Sonntag 20.09.2026 11.00 Uhr 
Gottesdienst mit  
Taufen 

Pn. Silke Raap 

Sonntag 27.09.2026 11.00 Uhr 

Gottesdienst zur Be-
gr¿Çung der neuen 
Hauptkonfirmanden in 
Husum in der Marien-
kirche  

Pn. Heike Braren 
P. Friedemann 
Magaard 

Sonntag 04.10.2026 14.00 Uhr 

Erntedank-
Gottesdienst mit Ein-
f¿hrung Pastorin  Ra-
ap und Verabschie-
dung der Husumer 
Pastoren 

Pn. Silke Raap + 
Kirchengemeinderat 

Sonntag 18.10.2026 11.00 Uhr Gottesdienst  Pn. Silke Raap 

Sonntag 31.10.2026 11.00 Uhr 

Einladung zum  
Gottesdienst zum Re-
formationstag nach 
Husum  

Marienkirche 

Sonntag 08.11.2026 17.00 Uhr Gottesdienst Pn. Silke Raap 

Sonntag 15.11.2026 11.00 Uhr 
Gottesdienst zum 
Volkstrauertag mit 
Kranzniederlegung 

P. Andreas Raabe 

Sonntag 22.11.2026 11.00 Uhr 

Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag mit 
dem ImPuls Chor 
Rºdemis 

Pn. Silke Raap 

Sonntag 29.11.2026 11.00 Uhr 
Familien-Gottesdienst 
zum 1. Advent 

Kita-Team 
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Termine 

  
Mittwoch 09.09.2026 11.00 Uhr Essen in Gemeinschaft 

Samstag 12.09.2026 19.00 Uhr Gong-Konzert mit Peter Heeren im ASH 

Freitag 18.09.2026 17.00 Uhr Frauenmahl  - Zeit zum Br¿cken bauen 
(Anmeldung erforderlich bei Frau Hansen) 

Montag 21.09.2026 19.00 Uhr ºffentliche Kirchengemeinderatssitzung 

Dienstag 22.09.2026 19.00 Uhr Quiz-Abend mit Petra Seidel  
(Anmeldung erforderlich) 

Mittwoch 23.09.2026 11.00 Uhr Essen in Gemeinschaft 

Freitag 25.09.2026 17.00 Uhr Lesung/Konzert ¿ber Dag Hammerskºld 

Mittwoch 14.10.2026 11.00 Uhr Essen in Gemeinschaft 

Montag 19.10.2026 19.00 Uhr ºffentliche Kirchengemeinderatssitzung 

Dienstag 20.10.2026 19.00 Uhr Quiz-Abend mit Petra Seidel  
(Anmeldung erforderlich) 

Mittwoch 28.10.2026 11.00 Uhr  Essen in Gemeinschaft 

Samstag 07.11.2026  Konzert mit Frank Wienhues 

Montag 09.11.2026 17.00 Uhr  Laternelaufen in der Kita 

Mittwoch 11.11.2026 11.00 Uhr Essen in Gemeinschaft 

Montag 16.11.2026 19.00 Uhr ºffentliche Kirchengemeinderatssitzung 

Dienstag 17.11.2026 19.00 Uhr Quiz-Abend mit Frau Seidel  
(Anmeldung erbeten) 

Mittwoch 25.11.2026 11.00 Uhr Essen in Gemeinschaft 

    

    

    

    

     

Taufen sind mºglich sonntags in    

unseren Gemeindegottesdiensten.  

Zur Anmeldung und Terminabsprache 

melden Sie sich bitte im Kirchenb¿ro, 

Telefon 4870. Mail: roedemis@       

kirchenkreis-nordfriesland.de 
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Kindertagesstªtten Nachrichten 

Kindertagesstªtten 
Nachrichten 

 
 

 
     
 
 
 
 
 
      
                                     

 
September 2026 

bis 
November 2026 
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Kita 

Unser Inklusions - Team  
 
In unserer KiTa haben wir seit ei-
niger Zeit ein Inklusions Team. 
Wof¿r das Team genau zustªndig 
ist, erfahrt ihr hier:  
Wir sind ein Team aus zwei Kolle-
ginnen, beide sind in der Krippe 
tªtig.  
Eine Fachkraft ist eine Heilerzie-
hungspflegerin und die andere ei-
ne Erzieherin mit Erfahrung in der 
Fr¿hfºrderung. So liegt Inklusion 
uns beiden besonders am Her-
zen.  
Wir beobachten genau, welche 
Materialien wir benºtigen, um die 
Bed¿rfnisse aller Kinder zu erf¿l-
len und Entwicklung mºglich zu 
machen. Zudem soll dieses Mate-
rial alle Kinder f¿r die Vielfalt in 
unserer Gesellschaft sensibilisie-
ren.  
Wir erºrtern gemeinsam mit Ein-
richtungsleitung und Trªger auch 
eventuell notwendige UmbaumaÇ-
nahmen.  
Im praktischen Alltag haben wir 
immer ein offenes Ohr f¿r unsere 
Kolleg:innen und sind hier bera-
tend tªtig.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Text und Foto 
Catharina K¿hnberger und Carola Jacobsen)  

Nachhaltigkeit in der KiTa  
 

In den letzten Monaten hat sich in 
unserer KiTa einiges in Bezug auf 
das Thema Nachhaltigkeit getan. 
Von unserem Tauschregal im Ein-
gangsbereich haben wir bereits be-
richtet. Nach wie vor wird es sehr 
gerne von den Familien genutzt. 
Doch das Tauschregal ist nicht das 
einzige, was neu ist bei uns.  
Unsere KiTa strebt eine neue Aus-
zeichnung an. Wir mºchten eine 
¥koFaire Einrichtung werden.  
Von Spielzeug ¿ber B¿cher bis hin 
zu unseren Reinigungsmitteln wur-
de und wird auch in Zukunft einiges 
neu ange-
schafft.  
 
Auch unser neu 
angelegtes 
Hochbeet macht 
sich gut und die 
ersten Tomaten 
und Gurken 
wurden bereits 
zur Snack-Pause am Nachmittag 
gegessen. 
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Kita 

Die Verabschiedung in der KiTa 
fand dann an einem Nachmittag 
zusammen mit den Familien der 
Kinder statt. Dort haben die Kinder 
die Geschichte von den Mutmur-
meln gehºrt und jedes Kind hat 
eine 
eigene 
Mut-
murmel 
bekom-
men.  
 
 
 

 
Zum Abschluss 
sind die Kinder 
dann mit Schul-
t¿te aus dem 
Fenster 
Ăgeflogenñ 
 
 
 
 

In der Krippe gab es dieses Jahr 
ein netten Nachmittag zusammen 
mit den Familien der Kinder. Ne-
ben den Stationen f¿r die Kinder 
und Familien gab es ein leckeres 
Abendbrot - Buffet und nette Ge-
sprªche.  
 
 Wir w¿nschen unseren Vorschul-
kindern einen schºnen Start in die 
Schulzeit und unseren Krippenkin-
dern eine schºne Zeit bei den 
Schmetterlingen und Igeln.  
 
 

Sommerzeit heiÇt  
Abschiedszeit  

 
Im Sommer ist in der KiTa immer 
viel los. Neben unserem Sommer-
fest stehen auch die Verabschie-
dungen in den Bereichen an. 
Die Vorschulkinder haben ihren 
Abschiedsausflug und ihre Verab-
schiedung in der KiTa. Die Krip-
penkinder haben ebenfalls ihre 
Verabschiedung  in der Krippe.  
 
Unsere Vorschulkinder waren 
auch in diesem Jahr im Pinselwerk 
in Husum und haben dort ihre ei-
genen 
Eulen 
Teller 
ge-
malt.  
 
 
 
 
 
 
Nat¿rlich gab es im Anschluss 
noch ein Eis in der Stadt und ei-

nen Ausflug auf 
den Spielplatz.  
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Kita 

 Die Kinder ha-
ben in unserer 
Sandkiste flei-
Çig Edelsteine 
gesucht.  
 

Bei der Tischler-
station wurde ein 
Hªuschen f¿r die 
Holzhasen ge-
baut.  

 
 

Vielen Dank, 
an alle, die 
diesen tollen 
Nachmittag mit uns verbracht ha-
ben.  
 
Allen Leser:innen 
w¿nsche ich eine 
schºne Herbst-
zeit. 
 
Ihre/ Eure  
Dominique 
Thomsen  

R¿ckblick Sommerfest 2026 

Im Juni hat unser diesjªhriges 
Sommerfest stattgefunden. F¿r 
das Fest wurde das Thema unse-
rer Projekte aufgegriffen, Berufe.  
 
Es gab verschiede Stationen zu 
den Berufen Feuerwehr, Polizei, 
Rettungssanitªter, Tischler, Detek-
tiv und Frisºr. 
Als Stªrkung 
gab es Stock-
brot und 
W¿rstchen.   
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 Aus der Region 
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Aus der Region  
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Aus der Region 
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Aus unseren Kirchenb¿chern 

Kirchlich bestattet wurden: 
 

 

 

Getauft wurde: 
 
 
 

 


